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Liebe Leserinnen und Leser,
der bekannteste und beliebteste 
Psalm ist eindeutig Psalm 23. 
Viele kennen ihn auswendig und 
er lohnt sich auch, zu einem fes-
ten Besitz unseres Herzens zu 
werden. Seine Worte laden uns 
ein zum Vertrauen in die Fürsor-
ge und Führung des guten Hir-
ten. Er versorgt und begleitet 
uns, nichts Wesentliches wird 
uns unter seiner Obhut fehlen. 
Zugleich verschweigt der Psalm auch nicht 
die Gefahren, denen wir im Leben ausgesetzt 
sind. Offen spricht er vom „finsteren Tal“, 
wörtlich vom „Tal der Todesschatten“ (V. 4a), 
das wir durchschreiten müssen, und von 
Feinden, die uns nachstellen. Auch gläubige 
Menschen bleiben von schlimmen Wider-
fahrnissen und böswilligen Gegnern nicht 
verschont, die sich an ihre Ferse heften. Um-
gangssprachlich heißt es von jemandem, dem 
es so ergeht, er sei „vom Pech verfolgt“.
Ganz am Schluss dieses sog. Vertrauens-
psalms kommt der Beter allerdings noch auf 
ganz andere Verfolger zu sprechen, die hinter 
ihm her sind und ihn jagen: „Gutes und Barm-
herzigkeit“ heißen sie. Sie werden „mir folgen 
mein Leben lang“ (Vers 6a). Im Hebräischen 
heißt das Verb, das Luther mit „folgen“ wie-
dergibt, tatsächlich „verfolgen“. Seinen Le-
benslauf erfährt der Beter also nicht als eine 
einzige Pechsträhne; nein, ebenso hartnäckig 
und offenbar sogar noch viel hartnäckiger sit-
zen ihm unverhofftes Glück und großzügig 
bemessene Güte im Nacken. Ihnen kann und 
will er sich gar nicht erwehren, zumal er ihren 
Ursprung mit Namen kennt: Es ist der HERR, 
sein Hirte.
„Gutes“ und „Barmherzigkeit“ haben viele 
Gesichter, manche davon sind uns schon so 
vertraut und alltäglich geworden, dass wir sie 
kaum noch als beglückendes Geschenk wahr-
nehmen. Nahrung und Kleidung, ein Dach 
über dem Kopf, eine Arbeitsstelle, gute Nach-

barschaft, ein geordnetes 
Staatswesen, Frieden sowie 
tragfähige menschliche Bezie-
hungen verdanken sich in erster 
Linie nicht unseren Bemühun-
gen, sondern sind Auswirkun-
gen göttlicher Großzügigkeit. 
Darüber hinaus erfahren wir 
seine Fürsorge, wenn wir vor 
äußerer oder innerer Gefahr be-
wahrt bleiben, glückliche Fü-
gungen und unverhoffte 

Begegnungen sich ereignen. Und wie oft erle-
ben wir, dass Gott selbst mit unserer Schwä-
che und Schuld fertig wird, sie verzeiht und 
schließlich sogar in Segen wandelt.
Unser Vertrauen wächst und wird gestärkt 
durch die Fülle an Güte, mit der uns der Hirte 
unseres Lebens auf Schritt und Tritt begleitet. 
Die Worte des 23. Psalms möchten uns für 
diesen kostbaren Schatz die Sinne und unser 
Herz öffnen. Besonders dann, wenn unser 
Glaube trotz all diesen Reichtums müde ge-
worden ist und ihm Kraft und Atem ganz aus-
zugehen drohen, bleibt uns Gott ausdauernd 
und geduldig auf den Fersen. Liebevoll geht er 
uns nach und verfolgt unsere Wege, bis wir 
wieder da sind, wo Gutes und Barmherzigkeit 
dauerhaft wohnen: „im Hause des HERRN“ 
(V. 6b).

In diesem Sinne gesegnete Wege,

Ihr Pfarrer Daniel Bormuth.
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Kinder-Kreativwerkstatt

Am Ende der Weihnachtsferien wurde das 
Gemeindehaus in Allendorf in eine handfeste 
Werkstatt verwandelt. 20 Kinder haben eine 
Woche lang mal wieder bewiesen, dass das 
Handwerk Zukunft hat. Zuerst wurde eine 
Abschussrampe für Papierraketen gebaut. Die 
NASA lässt grüßen. Bohrer, Hammer, 
Schrauber, Säge, alles kein Problem für die 
Kinder. Außerdem wurde in der Woche mit 
Seifenblasenflüssigkeit und Lebensmittelfar-
ben experimentiert, die Sauerei am Ende gab 
den Mitarbeitenden noch gut zu tun. Die 
Lichterkette aus Tischtennisbällen war eine 
echte Fleißaufgabe und der kleine Bürstenro-
boter zum Abschluss vermutlich die Krönung 
der Woche.
Kinder und Mitarbeiter hatten in dieser Wo-
che auf jeden Fall eine Menge Spaß!

Teamerkreis

Ohne Ehrenamtliche geht es in der Kirche 
nicht. Vom Kindes- bis Seniorenalter sind vie-
le Menschen bei uns engagiert. Unsere Ju-
gendlichen haben einen eigenen Teamerkreis 
und bereiten dort Ausflüge, Freizeiten, Kin-
derbibelwochen, Ferienprogramme und Kin-
dergottesdienste vor. Schlafen nachts in der 
Scheune, schlagen sich durch jedes Dickicht 
im Wald, kochen, schüren Feuer, halten dut-
zende Kinder gleichzeitig im Auge, sortieren 
Lego, werken, basteln, spielen Theater und 



machen sich ganz viele Gedanken über diver-
se Projekte. Ein Engagement das wir gar nicht 
bezahlen können. Gerade deshalb sind wir so 
dankbar über Alle, die ihre Freizeit für die Ge-
meinde einsetzen.
Unser Jugendteamerkreis trifft sich einmal im 
Monat um die nächsten Projekte abzuspre-
chen und um sich einfach einmal auszutau-
schen. Gerne nehmen wir neue Teamer in 
unserer Runde auf. Und hin und wieder ma-
chen wir auch mal einen kleinen Ausflug, da-
mit nicht immer nur die Arbeit im 
Vordergrund steht. 

Das hört sich bedrohlich an, was die Bibel 
über das erste Pfingsten vor fast 2.000 Jahren 
erzählt: Von einem Sturm ist die Rede und 
von Feuerzungen, die sich auf jeden einzelnen 
Jünger verteilen. Wie auf dem Bild - und das 
sieht auch bedrohlich aus.
Gewaltig und eindrucksvoll war das be-
stimmt, aber nicht gefährlich. Die Jünger wa-
ren danach wie 
verwandelt. Aus trauri-
gen, ängstlichen Men-
schen waren fröhliche 
geworden, die mutig von 
Jesus erzählten.
Das hatten sie sich vor-
her nicht getraut.
Doch jetzt hatten sie den 
Heiligen Geist, den Geist 
Gottes bekommen - in 
den Feuerzungen. Und 
der Geist, den Gott 
schickt, der verändert: 
Der ermutigt, der tröstet, 
der gibt Kraft. Nicht nur 

den Jüngern vor 2.000 Jahren, sondern auch 
heute. Nicht nur dann, wenn wir in der Kirche 
Pfingsten feiern, sondern immer. Du kannst 
Gott um seinen Geist, um den Heiligen Geist 
bitten, wenn du traurig bist oder Angst hast 
oder dich schwach fühlst.

Probier es mal!

JUGENDSEITE
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Das Bild zeigt die Gruppe auf der Söder Ke-
gelbahn.
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Neue Bänke im
Kirch- und Bibelgarten

Wir freuen uns, Ihnen die neuen Bänke und 
Sitzgruppen im Bibelgarten vorstellen zu 
können.  Viele Jahre haben unsere Holzbänke 
ihren Dienst getan, viele Gäste haben auf ih-
nen Platz genommen, um den Garten zu ge-
nießen und ein wenig auszuruhen. Nun 
wurde es Zeit für neue Bänke und wir sind 
froh, dass wir zwei Sitzgruppen und vier Bän-
ke anschaffen konnten. Mit ihren schönen 
Farben sind sie zudem richtige Hingucker im 
Garten: die Einzelbänke sind salbeigrün und 
die Sitzgruppen haben rote Bänke und graue 
Tische. Das Material ist pflegeleichter Recy-

clingkunststoff, somit entfällt das Streichen 
und auch Wegräumen zum Winter. Natürlich 
hoffen wir darauf, dass unsere Gäste zahlreich 
kommen, lange verweilen und auch ihre Freu-
de an den schönen neuen Sitzmöbeln haben.

Kindergottesdienst St. Crucis

Samstag:

04.05.2024
08.06.2024
06.07.2024

Von 11:00 bis 12:30 
Uhr im Gemeinde-
haus in Allendorf.

Kindergottesdienst St. Marien

Jeden Sonntag von 11.30 bis 12.30 Uhr treffen 
sich rund 5-10 Kinder mit Pfr. Bormuth und 
seinem Team zum Kindergottesdienst im Ge-

meindehaus Sooden. Seit Januar begleiten 
uns zunächst die spannenden Geschichten 
von Mose, Josua und König David sowie viele 
schöne Lieder, in die wir gemeinsam einstim-
men. Bei schönerem Wetter nutzen wir an-
schließend die Gelegenheit, um im Kurpark 
Verstecken zu spielen oder Schätze zu bergen. 
Alle Kinder ab 5 Jahre sind uns herzlich will-
kommen!

BESONDERE HINWEISE ST. CRUCIS
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Unterstützung der 
Friedhofsverwaltung durch 
Peter Schmitt 

Nachdem der Frühling an und um St. Crucis 
sein Werk verrichtet hat und alles zu grünen 
und sprießen begann, ist es Zeit, unseren 
neuen Mitarbeiter vorzustellen. Herr Peter 
Schmitt unterstützt seit 01.02.2024 Herrn 
Haase bei der Pflege der Anlagen auf dem 
Friedhof. Herr Schmitt trägt schnell und mit 
viel Einsatz dazu bei, dass die Arbeiten, die 
nach dem Winter im Außenbereich anstehen, 
erledigt werden. Wir freuen uns, dass Herr 
Schmitt nun Teil unseres Teams ist und wün-
schen ihm alles Gute und viel Freude bei sei-
nen Tätigkeiten. 

ST. CRUCIS BRAUCHT DICH
GEMEINDE heißt GEMEINSAMKEIT
MITEINANDER heißt MITEINANDER MACHEN

Die Aufgaben in unserer 
Gemeinde sind vielfältig. 
Hast DU Lust und Freu-
de daran, uns zu unter-
stützen?
Wir suchen DICH, wir 
brauchen DICH beim 
Besuchsdienst für Jubila-
re, bei den Baulöwen, 
beim Team Bibelgarten, 

beim Sortieren und Austragen des Gemein-
debriefes, zur Unterstützung bei unseren Fes-
ten und Konzerten, und, und, und …
WIR freuen uns auf DEINE Rückmeldung an 
unser
Gemeindebüro, Kirchplatz 2, Tel.: 92198,
kirchenbuero.badsoodenallendorf@ekkw.de

Herzliche Grüße DEIN Kirchenvorstand der 
Kirchengemeinde Allendorf



Volker Lange - 
Der Mann hinter den 
Videogottesdiensten

Seit der Coronapan-
demie sind in unserer 
Gemeinde und auch 
andernorts zahlreiche 
Videoandachten und 
Mitschnitte musikali-
scher Veranstaltun-
gen entstanden. Diese 

Videos erreichen viele Menschen und tragen 
gute Botschaften in die Welt. Höchste Zeit 
also, den Mann vorzustellen, dem wir die vie-
len schönen Videos zu verdanken haben. Vol-
ker Lange aus Orferode hat in den 
vergangenen drei Jahren in unzähligen Stun-
den Arbeit über 200 Videos gefilmt, bearbei-
tet und online gestellt. Seinem 
unermüdlichen Einsatz verdanken wir wun-
derbare und bleibende Erinnerungen wie die 
musikalischen Adventskalender aus den Jah-
ren 2020 und 2021 mit insgesamt 55 Videos, 
Konzertmitschnitte von Chorkonzerten oder 
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St. Crucis in der virtuellen Welt 

Getreu der Jahreslosung „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
haben wir mit viel Liebe und Leuchtkraft eine neue Präsenz unse-
rer Kirchengemeinde geschaffen. Seit Ostern ist die Ev. Kirchen-
gemeinde St. Crucis - Allendorf auch auf Instagram und 
Facebook vertreten und wird bald auch mit einem WhatsApp-
Kanal zu finden sein. Unter der untenstehenden Nummer könnt 
Ihr uns ab sofort auch per WhatsApp einfach und schnell kontak-

tieren. Mit dem Auftritt in den sozialen Medien möchten wir mit unserer Gemeinde auch in 
der virtuellen Welt da sein und zeitgemäß und schnell Informationen und Inhalte teilen. Wir 
freuen uns darauf, Euch dort zu treffen. 
Scannt gern die folgenden QR-Codes per Foto- oder mit einer QR-Code-App, um zu unserem 
Facebook- oder Instagramprofil oder zu unserem WhatsApp-Kanal zu gelangen.
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weit über 100 besondere Videoandachten. 
Die Qualität der Videos begeistert immer 
wieder aufs Neue. Kein Wunder also, dass die 
Videos sehr erfolgreich auf Youtube waren. 
Das meistgeklickte Video von Volker Lange 
hat mittlerweile über 10000 Aufrufe, eine 
durchaus beachtliche und sehr erfreuliche 
Zahl. Seinen YouTube-Kanal, auf dem Sie alle 
Videos finden können, erreichen Sie mit dem 
abgebildeten QR-Code. Wir freuen uns sehr 
mit Volker Lange einen so engagierten und 
zuverlässigen Menschen gefunden zu haben, 
der uns die Möglichkeit, bietet gute Worte 
und viel Musik in die Welt zu tragen. Danke, 
lieber Volker für 
die vielen schönen 
Videos und deinen 
Einsatz für unsere 
Gemeinde!

Gemeindefest St. Crucis

Unter dem Motto „St. Crucis ERLEBNIS Kir-
che“ möchte die evangelische Kirchenge-
meinde St. Crucis Allendorf am Sonntag, den 
22. September ein buntes und erlebnisreiches 
Gemeindefest feiern. Das Fest wird mit einem 
Gottesdienst um 10:30 Uhr, in dem viele mu-
sikalische Gruppen mitwirken, beginnen. 
Nach dem Gottesdienst gibt es neben Essen 
und Trinken ein vielfältiges Programm, zu 
dem wir Dich schon jetzt sehr herzlich einla-
den möchten. 

Monatsspruch Mai
Alles ist mir erlaubt, aber nicht 

alles dient zum Guten.
Alles ist mir erlaubt, aber nichts 

soll Macht haben über mich.
1 Kor 6,12

MUSIK IN DER KIRCHE

„Eine musikalische Reise 
durch Europa“

Die evangelische Kirchengemeinde Allendorf 
lädt am Samstag, den 11. Mai 2024 um 17 Uhr 
zu einem besonderen Konzerterlebnis in die 
St. Crucis-Kirche ein. Die bekannten Musiker 
Semjon Kalinowsky (Lübeck/Ukraine) und 

Guy Poupart (Norwegen) werden gemeinsam 
musizieren. Das abwechslungsreiche Pro-
gramm besteht aus Werken für Viola und Or-
gel sowie Orgelsolowerken von Komponisten 
unter anderem aus Norwegen, Italien, Däne-
mark und Deutschland und enthält  originale 
Raritäten aus Barock und Romantik sowie Be-
arbeitungen aus der Feder von Semjon Kali-
nowsky. Eine faszinierende musikalische 
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Charles Aznavour statt. Gabriele Banko inter-
pretiert mit ihrer abgrundtiefen Stimme eini-
ge seiner schönsten Chansons.
Der armenisch-französische Sänger und 
Schauspieler, der 1924 in Paris geboren wur-
de, schrieb und komponierte einige hundert 
Chansons, mit denen er international Erfolge 
feierte. 
“La Bohème“, “Hier encore“, “Formidable“, 
“Emmenez-moi“, “Yesterday, when I was 
young“, um nur einige zu nennen bis hin zu 
Liedern wie „Als es mir beschissen ging“ und 
dem umstrittenen “Du bist so komisch anzu-
seh‘n“.

Gabriele Banko wird einige der schönsten 
Songs interpretieren und den in den siebzi-
ger-Jahren entstandenen deutschen Liedtex-
ten, einen neuen Anstrich verpassen. 
Dazwischen erfährt das Publikum von Begeg-
nungen, Stationen und Erfahrungen, die 
Charles Aznavour zu jenem Ausnahmekünst-
ler gemacht haben.
 Um in die Stimmung seiner Zeit einzutau-
chen, interpretiert Gabriele Banko zudem 
Lieder von Dalida, Gilbert Bécaud und Hilde-
gard Knef.
Am Klavier begleitet sie Johannes Grundhoff. 
Karten sind für 18 € im Vorverkauf und für 20 
€ an der Abendkasse erhältlich.

„Mit Glanz und Gloria“

Am Dienstag, den 6. Juni 2024 um 19.30 Uhr 
gastiert der Kultursommer Nordhessen wie-

Reise, die den legendären hanseatischen Geist 
wieder aufleben lässt, bietet dem Zuhörer, 
auch durch die besondere instrumentale Be-
setzung, ein unvergessliches Klangerlebnis. 
Karten für dieses besondere Konzert sind im 
Vorverkauf bei den bekannten Vorverkaufs-
stellen für EUR 18,00 und an der Abendkasse 
für EUR 20,00 erhältlich.

„Aus der neuen Welt“

Am Sonntag, den 26.Mai 2024, findet um 17 
Uhr in der St. Crucis-Kirche ein besonderes 
Konzert anlässlich des 120. Todestages von 
Antonin Dvorak statt, der als einer der bedeu-
tendsten Komponisten des 19. Jahrhunderts 
weltweit gilt. In diesem Konzert wird auch die 
Queen an der Werra letztmalig gespielt wer-
den, bis sie im November dieses Jahres ver-
vollständigt wieder eingeweiht werden wird. 
Der Kammerchor St. Crucis und Kantor Ma-
ximilian Göllner werden ein abwechslungs-
reiches und überaus klangvolles Programm 
mit Werken des Jubilars und anderer bekann-
ter Komponisten wie A. Vivaldi, G.F.Händel 
und J. Leavitt zu Gehör bringen. Der Eintritt 
zu diesem besonderen Konzert ist frei, Spen-
den sind willkommen. 

Charles Aznavour- Ein Leben 
in Liedern und Geschichten

Am Samstag, den 01. Juni 2024, findet um 17 
Uhr in der St. Crucis Kirche ein Liederabend 
als Hommage zum 100. Geburtstag von 
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Biest“ und „Phantom der Oper“ präsentieren, 
die einen unvergesslichen Konzertabend ver-
sprechen. Ergänzt wird das vielseitige Pro-
gramm durch Instrumentalwerke aus 
verschiedenen Filmen. Der Eintritt zu diesem 
besonderen Konzert ist frei, Spenden werden 
erbeten.

The New Spirit Junior bringt 
Musical auf die Bühne

Der Kinderchor der evangelischen Kirchen-
gemeinden besteht nun seit September letz-
ten Jahres und wird durch das 
Förderprogramm „Musik für alle“ vom Bun-
desmusikverband für Chor und Orchester so-
wie der Bürgerstiftung Werra-Meißner 
unterstützt. 21 Kinder der ersten und zweiten 
Klasse treffen sich regelmäßig dienstags um 
14:15 Uhr unter der Leitung der Kinderchor-
leiterinnen Elena Göllner und Milena Vaupel-
Kenter, um gemeinsam zu singen, zu musizie-
ren und Spaß zu haben. Nach ersten Auftrit-
ten zur Weihnachtszeit und bei einem ABBA- 
Konzert in der Kongresshalle steht nun das 
Einüben eines selbsterfundenen Musicals auf 
dem Programm. 
In der „Schule für Dschungeltiere“ lernen vie-
le verschiedene Tiere in der Klasse der Eule 
Frau Kavita. Doch eines Tages erkrankt ihr 
geliebter Sultan schwer. Ein Tiger, ein Elefant, 
ein Fuchs und ein Affe möchten sich auf den 
Weg machen, ihm zu helfen. Doch der Weg 
ist schwer und voller Gefahren. Als sie nicht 
mehr weiter wissen, kommt ihnen unerwartet 
jemand zur Hilfe....

der in der schönen St. Crucis-Kirche. Das 
hochgelobte Vokalensemble „Tenet Vokal Ar-
tists“ für alte Musik aus New York würdigt in 
seinem Programm „Mit Glanz und Gloria“ 
deutsche und italienische Komponisten des 
17. Jahrhunderts wie Heinrich Schütz, Clau-
dio Monteverdi und ihre Weggenossen. Kar-
ten zu diesem ganz besonderen 
Konzerterlebnis sind für 30 € im Vorverkauf 
und für 39 € an der Abendkasse erhältlich.

„Can you feel the Love 
tonight“ 

Nach dem gro-
ßen Konzer-
terfolg des 
vergangenen 
Jahres, lädt die 
evangelische 
K i r c h e n g e -
meinde Allen-
dorf am 
Sonntag, den 
16. Juni 2024 
um 17 Uhr er-
neut zu einem 
Musicalabend 

mit den schönsten Songs und berührender 
Filmmusik in die St. Crucis-Kirche ein. Die 
Sopranistin Elena Göllner, die bereits mehr-
fach mit ihrer außergewöhnlichen Stimme 
begeisterte, und Maximilian Göllner am Kla-
vier werden Songs unter anderem aus „König 
der Löwen“, „Elisabeth“, „Die schöne und das 
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Die Aufführung ist am Ende eines Probenwo-
chenendes für den 23..Juni um 15 Uhr in der 
Crucis-Kirche geplant. Wir freuen uns auf Ihr 
kommen! Der Eintritt ist frei. Um Spenden 
wird gebeten.

Konzert mit dem 
Nordhessen/Blech/Ensemble

Blechbläsermusik von Feinsten wird am 
Sonntag, den 30.Juni 2024 um 17 Uhr in der 
St. Crucis Kirche erklingen, wenn das Nord-
hessen/Blech/Ensemble unter der Leitung 
von Landesposaunenwart KMD Andreas Jahr 
im ersten Konzert der neuen Reihe Chor um 
5 aufspielen wird. Die fünf Musiker werden 
unter dem Motto „Heiter bis Wolkig“ einen 
bunten Blumenstrauß mit klang- und humor-
voller Musik aus den 20 er Jahren des vergan-
genen Jahrhunderts präsentieren. Der Eintritt 
zu diesem besonderen Konzert ist frei, Spen-
den sind gerne gesehen.

„Chor um 5“

Ein weiteres Konzert der Reihe Chor um 5 
findet am 28. Juli um 17 Uhr in der St. Crucis-
Kirche mit dem Kirchenchor unter der Lei-
tung von Corina Beutner statt. Unter dem 
Motto „Der Herr ist mein getreuer Hirt“ wer-
den bekannte geistliche Lieder aus verschie-
denen Epochen erklingen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten.

„The New Spirit Teens“ 
Jugendchor probt jetzt in 
Rhenanus-Schule

Auch für Jugendliche ab 13 Jahren bieten die 
evangelischen Kirchengemeinden nun die 
Möglichkeit, in einem altersgerechten Chor 

zu singen. Vor allem Spaß soll es machen und 
die Gruppe zusammenwachsen. Wir singen 
ein- bis dreistimmig moderne Lieder mit In-
strumentenbegleitung, probieren Rhythmen 
und arbeiten auch etwas an der Stimmbil-
dung. Die Proben, die mittwochs zwischen 14 
und 15 Uhr stattfinden, laufen schon seit Ja-
nuar und werden nun nach den Osterferien in 
den Musikraum Z15 der Rhenanus-Schule 
verlegt. 
Kommt doch einfach mal vorbei!
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Weltgebetstagsgottesdienst 
in der St. Bonifatiuskirche

Am 1. März 2024 fand in bewährter ökumeni-
scher Zusammenarbeit mit Frauen aus den 
Gemeinden St. Crucis, St. Marien und St. Bo-
nifatius der diesjährige Weltgebetstag in der 
Bonifatiuskirche statt. Rund 50 Gläubige wa-
ren gekommen, um mit vielen anderen Chris-
ten auf der Welt die von palästinensischen 
Frauen vorbereiteten Texte zu beten und zu 
bedenken. Der Gottesdienst war mit dem Ti-
tel „..durch das Band des Friedens“ über-
schrieben. Dieser Titel griff den zentralen 
biblischen Text des diesjährigen Weltgebets-
tags aus dem Brief an die Gemeinde in Ephe-
sus auf: „Der Frieden ist das Band, das euch 
alle zusammenhält.“ (Eph.4,3)
Nach anfänglichen Überlegungen, wegen der 
Terrorangriffe der Hamas und des anschlie-
ßenden  Militäreinsatzes Israels den WGT 
ausfallen zu lassen, war man sich bald einig, 
die palästinensischen Frauen mit ihren Kla-
gen, Bitten und Hoffnungen auf Frieden doch 
zu Wort kommen zu lassen. Wann, wenn 
nicht jetzt sollten sich Frauen aller Konfessio-
nen weltweit zu Bitten um Frieden versam-
meln?
Es ist eine wichtige Aufgabe des Weltgebets-
tages, die Stimmen der Frauen aus dem aktu-
ellen Land hörbar zu machen, ihnen nahe zu 
sein, ihnen zuzuhören und ihre Botschaft zu 
respektieren.
Die palästinensischen Frauen zeigten am Bei-

spiel von 3 unterschiedlichen Frauen, wie sie 
ihr jeweiliges Leben voller Hoffnung und 
Stärke auch in schwierigsten Situationen 
meisterten.
Sowohl die Texte als auch die melodisch sehr 
eingängigen Lieder der Gottesdienstordnung 
waren sehr gut gewählt und gingen ans Herz.
Es war gut, dass wir uns dafür entschieden 
hatten, die palästinensischen Frauen anzuhö-
ren!
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es im 
angrenzenden Kindergarten einen Imbiss mit 
typischen Köstlichkeiten aus der palästinensi-
schen Küche.
Im nächsten Jahr freuen wir uns am 1. Freitag 
im März in der St. Crucis Kirche über den 
Weltgebetstagsgottesdienst, der von Frauen 
der Cook- Inseln vorbereitet wird.

Christa Heczko

Kirchenchor in Ellershausen 

Wenn der Kirchenchor auf der Empore unse-
rer kleinen Dorfkirche singt, freut sich die 
ganze Kirchengemeinde: über den treuen Be-
such und die schönen Lieder. Mögen wir auf 
noch viele Jahre so zusammenkommen und 
miteinander feiern können. 
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Geburtstagskaffee 

Besondere JubilarInnen unserer Kirchenge-
meinde werden weiterhin anlässlich ihres 
„runden Geburtstages“ ins Café Himmels-
pforte und zu einem besonderen Beisammen-
sein eingeladen. Kaffee, Torte und die 
Gespräche über Gott und die Welt tun gut 
und sind eine schöne Auszeit im Alltagsge-
schäft. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
auch Du unsere Einladung anlässlich deines 
Geburtstagsjubiläums annehmen und uns mit 
deiner Teilnahme bereichern würdest. 

Jahreshauptversammlung 
Kirchenchor

Am Ende der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Kirchenchors entstand diese 
Bild, das neben Pfarrer Spill (von links) die 
Mitglieder zeigt, die sich in besonderer Weise 
engagieren: Ilona Merten-Ensenbach im Be-

reich Finanzen, Corina Beutner mit ihrer 
Chorleiterinnentätigkeit, Inge Schütze, und 
Volker Schulze als Chorsprecher. Wir sagen 
herzlichen Dank und wünschen für alles 
Kommende reichlich Segen und Freude. 

Kirche für kleine & große 
Leute  

Bei diesem besonderen Gottesdienstformat 
im Café Himmelspforte ist immer eine ganze 
Menge los. Das ist gut und schön zu erleben, 
wenn große und kleine Leute miteinander fei-
ern und ihren Glauben zeigen. Mehrmals in 
diesem Jahr lädt die „Kirche für kleine & gro-
ße Leute“ auch Dich ein mit dabei zu sein. 
Wir freuen uns auf Dich!

Monatsspruch Juni
Mose sagte: Fürchtet euch nicht! 
Bleibt stehen und schaut zu, wie 

der HERR euch heute rettet!
Ex 14,13
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Kleiderkammer 
Stöberstuben 

Ein gemeinsames Frühstück am Jahresbeginn 
nutzte der Sozialkreis BSA e.V., um sich bei 
den MitarbeiterInnen in der Stöberstuben zu 
bedanken. Mit über 800 Stunden ehrenamtli-
cher Mitarbeit hat sich das Team um Rosi Ro-
selieb auch im vergangenen Jahr sehr 
engagiert und war eine verlässliche und hilf-
reiche Anlaufstelle in den Räumlichkeiten der 
Rhenanus-Schule. Wir, vom Sozialkreis BSA 
e.V., danken der Schule für ihre Gastfreund-
schaft und unseren Mitgliedern für ihre enga-
gierte Unterstützung, mit der wir immer 
wieder Menschen erreichen können, die auf 
Hilfe angewiesen sind. 

KonfirmandInnen auf 
Entdeckungsreise 

Während einer KonfirmandInnenstunde be-
suchte die Gruppe von Pfarrer Spill die Kapel-
le des Hospitals „Zum Heiligen Geist“, die 

eines der ältesten Kulturdenkmäler der Stadt 
Bad Sooden-Allendorf ist. Urkundlich wird 
sie 1363 erstmals erwähnt, ist aber wahr-
scheinlich älter. Das Hospital mit seiner Ka-
pelle war eine bürgerliche Stiftung, zunächst 
für Leprakranke, später auch für bedürftige 
und kranke Bewohner der Stadt. Ein kunst- 
und kulturgeschichtliches Kleinod von gro-
ßem Wert sind die noch umfangreich erhalte-
nen gotischen Wandmalereien in der Kapelle. 
Sie zeigen biblische Motive und Heiligenle-
genden. 

Gottesdienst mit der Hospiz- 
und Demenzbetreuung BSA e.V. 

„Letzte Lieder“ erklangen im gemeinsamen 
Gottesdienst mit der „Hospiz- und Demenz-
betreuung BSA e.V.“ Zu den ausgewählten Ge-
schichten aus dem gleichnamigen Buch von 
Stefan Weiller, vorgetragen von Pfarrer Spill, 
kamen die Erinnerung einiger Mitglieder der 
Demenzbetreuung, die von bewegenden Mo-
menten und von hilfreichen Aspekten bei der 
Begleitung sterbender Menschen handelten.

Bach-Gottesdienst 

Johann Sebastian Bach wird manchmal als 
„fünfter Evangelist“ bezeichnet, weil seine 
Musik auf besondere Weise auch Predigt ist. 
Bachs Musik, sein Leben und sein Glaube 
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Einführung in den 
Kirchenvorstand 

In einem besonderen Gottesdienst wurden 
am 10. März Sabrina Braun (links neben Pfar-
rer Spill) und Mike Schellhase (rechts neben 
Pfarrer Spill), nach ihrer Berufung durch den 
Kirchenvorstand, in ihr KirchenvorsteherIn-
nenamt eingeführt. Wir danken beiden für 
ihre Bereitschaft zur Mitarbeit und freuen 
uns auf unseren gemeinsamen Dienst. 
Der Kirchenvorstand ist das Team, das die 
Kirchengemeinde geistlich leitet. Er vertritt 
die Kirchengemeinde in allen Belangen. Er 
trägt die Verantwortung und trifft verbindli-
che Entscheidungen für alle Aufgaben und 
Aktivitäten, für rechtliche und geistliche Fra-
gen im Leben der Gemeinde. Pfarrerinnen 
und Pfarrer und Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher arbeiten gemeinsam an der 
Umsetzung dieser Aufgaben. Haupt- und eh-
renamtlich engagierte Mitglieder der Kir-
chengemeinde arbeiten gemeinsam daran, 
ihre kleine Welt zu verbessern.

sind regelmäßig Thema dieses besonderen 
Gottesdienstes! Neben den schönsten Wer-
ken Bach’s, gespielt von Kantor Göllner auf 
der großen Orgel, erinnert Pfarrer Spill an das 
Leben und Werk des großen Komponisten 
und auch daran, was dadurch bei uns ange-
stimmt werden kann. Wenn dir traditionelle 
Gottesdienste gut gefallen und du die Musik 
von Bach magst oder kennenlernen möchtest 
– dann ist der Bach-Gottesdienst genau das 
Richtige für dich! Der nächste kommt be-
stimmt. 

Badestädter Kaffeetafel

Die Badestädter Kaffeetafel, initiiert und be-
gleitet vom „Sozialkreis BSA e.V.“, lädt am ers-
ten Donnerstag im Monat, ab 15:00 Uhr, ins 
Café Himmelspforte ein und bietet einen 
schönen Raum für Unterhaltung und Ge-
meinschaft. Wenn Du etwas davon suchst, 
bist Du hier genau richtig. Kaffee und Kuchen 
gibt‘s natürlich auch. 
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Wochentage St. Crucis Ellershausen 

Rogate 

05.05.24 

 

10:30 Uhr Literaturgottesdienst zum 100. Geburtstag Johannes Mario Simmel's 

„Es muss nicht immer Kaviar sein"  

Pfarrer Spill + Kantor Maximilian Göllner + Mitglieder der Stadtkantorei + Matthias 

Sadowsky 

 Christi 

Himmelfahrt 

09.05.24 

10:00 Uhr Himmelfahrt am Holzborn 

Pfarrer Bormuth + Kantor Göllner + Posaunenchor & Männerchor  

 Exaudi 

12.05.24 

10:30 Uhr  

Pfarrer Bormuth + Kantor Göllner  

 

 

 Pfingstsonntag 

19.05.24 

10:30 Uhr Familiengottesdienst  

mit den neuen KonfirmandInnen und einer 

Baumpflanzaktion 

Pfarrer Spill + Kantor Göllner Kirchenchor 

9:15 Uhr AM 

Pfarrer Spill + Kantor Göllner 

 Pfingstmontag 

20.05.24 

9:30 Uhr Brunnenfestgottesdienst in Sooden 

 Trinitatis 

26.05.24 

10:30 Uhr Festgottesdienst zur Jubiläumskonfirmation mit Abendmahl 

Pfarrer Spill + Kantor Göllner + Kirchenchor   

 1. Sonntag n. 

Trinitatis 

02.06.24 

10:30 Uhr Kirche für kleine und große Leute  

„Gerecht oder großzügig?" 

Pfarrer Spill + Kantor Göllner  

9:15 Uhr 

Pfarrer Spill + Kantor Göllner 

 2. Sonntag n. 

Trinitatis 

09.06.24 

17:00 Uhr Gottesdienst mit Franz Kafka zu dessen 100. Todestag 

„Kafkaesk“ 

Pfarrer Spill + Kantor Göllner  

 3. Sonntag n. 

Trinitatis 

16.06.24 

10:30 Uhr Traditioneller Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Lektor Büchner + Kantor Göllner & Kirchenchor 

9:15 Uhr 

Lektor Büchner + Kantor Göllner 

 4. Sonntag n. 

Trinitatis 

23.06.24 

10:30 Uhr Literaturgottesdienst zum 100. Geburtstag Ephraim Kishon‘s 

„Gesammelte Werke“ 

Pfarrer Spill + Kantor Göllner + Mitglieder der Stadtkantorei + Matthias Sadowsky 

 5. Sonntag n. 

Trinitatis 

30.06.24 

10:30 Uhr Gottesdienst am Wasser I  

Marktbrunnen  

Pfarrer Spill + Kantor Göllner + Regenbogenchor  

 

 

 6. Sonntag n. 

Trinitatis 

07.07.24 

10:30 Uhr Gottesdienst am Wasser II 

Alte Flußbadeanstalt  

Pfarrer Spill + Werratalverein + Kantor Göllner, 

Posaunenchor  

18:00 Uhr Taizé (AM) 

Pfarrer Spill + Kantor Göllner 

 7. Sonntag n. 

Trinitatis 

14.07.24 

10:30 Uhr Schlagergottesdienst 

„Nur die Liebe lässt uns leben“ 

SoundGarten 

Pfarrer Spill + Hessensound  

 8. Sonntag n. 

Trinitatis 

21.07.24 

10:30 Uhr Traditioneller Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Lektor Büchner + Kantor Göllner 

18:00 Uhr 

Lektor Büchner + Kantor Göllner 

 9. Sonntag n. 

Trinitatis 

28.07.24 

10:30 Uhr Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl 

Lektor Gladen 

 

10. Sonntag n. 

Trinitatis 

04.08.24  

 

10:30 Uhr Traditioneller Gottesdienst  

Lektor Büchner + Kantor Göllner  

   

18:00 Uhr  

Lektor Büchner + Kantor Göllner 
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Wochentage St. Marien Kleinvach
Rogate

05.05. 2024
10.00 Uhr Kon�irmation

Pfr. Dr. Bormuth/Vikar Buja mit PC/KC

Himmelfahrt
09.05. 2024

10:00 Uhr
Am Holzborn

Pfarrer Dr. Bormuth mit Männerchor
Exaudi

12.05. 2024
17:00 Uhr Abendgottesdienst

Pfr. Dr. Bormuth

P�ingstsonntag
19.05. 2024

P�ingstmontag
20.05. 2024

10:00 Uhr (AM) 9:00 Uhr (AM)
Vikar Jonas Buja Vikar Jonas Buja

9:30 Uhr
Ökumenischer Festgottesdienst zum Brunnenfest

Pfr. Dr. Bormuth, Vikar Buja, Pfr. Graefe, Pfr. Spill mit Männerchor und PC

Trinitatis
26.05. 2024

10.00 Uhr Kon�irmationsjubiläen (AM)
Pfr. Dr. Bormuth

1. So.n Trinitatis
02.06. 2024

10:00 Uhr Kurparkgottesdienst
Pfr. Dr. Bormuth

11:15 Uhr (Taufe)
Pfr. Dr. Bormuth

2. So.n. Trinitatis
09.06. 2024

10:00 Uhr Kurparkgottesdienst (Chor Querbeet)
Begrüßung der neuen Kon�irmanden

Pfr. Dr. Bormuth/Vikar Buja
3. So.n. Trinitatis

16.06. 2024
10:00 Uhr Kurparkgottesdienst

Pfr. Dr. Bormuth

4. So.n. Trinitatis
23.06. 2024

10:00 Uhr Kurparkgottesdienst mit PC
Segnungs- und Tauffest

Pfr. Dr. Bormuth

17:00 Uhr
Wassertretstelle
Pfr. Dr. Bormuth

5. So.n. Trinitatis
30.06. 2024

10:00 Uhr Kurparkgottesdienst
Pfr. i.R. Leonhäuser

Mittwoch, den 3. Juli
2024

15:00 Uhr
Kirche „Zur Linde“

Plus Kaffeetrinken im Gasthaus
6. So.n. Trinitatis

07.07. 2024
10:00 Uhr (AM)

Vikar Buja

7. So.n. Trinitatis
14.07. 2024

17:00 Uhr Abendgottesdienst
Pfr. Dr. Bormuth

18:00 Uhr
Pfr. Dr. Bormuth

8. So.n. Trinitatis
21.07. 2024

10:00 Uhr
Lektor Gladen

9. So.n. Trinitatis
28.07. 2024

10:00 Uhr
Lektor Büchner

10. So.n. Trinitatis
04.08. 2024

10:00 Uhr 18:00 Uhr
Vikar Buja Vikar Buja

11. So.n. Trinitatis
11.08. 2024

10:00 Uhr (AM)
Pfr. Dr. Bormuth

12. So.n. Trinitatis
18.08. 2024

9:30 Uhr Musikalischer Festgottesdienst zum Erntedank- und Heimatfest
KG Allendorf St. Crucis

Pfr. Spill, Pfr. Dr. Bormuth, Vikar Buja, Pfr. Graef
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als AG an der Grundschule angeboten in Ko-
operation mit den evangelischen Kirchenge-
meinden. Für die relativ aufwendige 
Produktion wurden Fördergelder von der 
Partnerschaft für Demokratie sowie das För-
derprogramm „Aufholen nach Corona“ des 
Werra-Meißner-Kreises beantragt. Beide För-
derungen wurden bewilligt. 27 Kinder betei-
ligten sich. Es wurde in zwei Studiotagen und 
vier Außendrehtagen vom Medienwerk ein 
Film zusammengeschnitten, der dann am 1. 
Dezember im Rahmen des Adventsmarktes 
im Kurtheater in Sooden als „Premiere“ ge-
zeigt wurde. Ca. 200 Menschen kamen zu die-
ser Veranstaltung. Außerdem kann man den 
Film auch auf DVD im örtlichen Handel kau-
fen. Nach den Sommerferien wurde das Kon-
zept etwas verändert. Milena Vaupel-Kenter, 
Heike Baucks und Annemarie Braun schlos-
sen im September ihren Eignungsnachweis 
Kinderchorleitung an der Kirchenmusikaka-
demie Schlüchtern erfolgreich ab. Zusammen 
mit Musikpädagogin Elena Göllner standen 
nun vier Personen für die Kinderchorleitung 
zur Verfügung. Es wurde angestrebt, mit Hilfe 
der Gelder der Bürgerstiftung des Werra-
Meißner Kreises einen Kinderchor unter dem 
Dach der Kirchengemeinde zu installieren, 
der in zwei entwicklungsgerechte Altersgrup-
pen getrennt werden sollte. Nach den Som-
merferien startete nun eine Gruppe für Erst- 
und Zweitklässler unter der Leitung von Elena 
Göllner und Milena Vaupel-Kenter im Ge-

Sozialkreis BSA e.V. 

Alte und neue Vorstandsmitglieder haben bei 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
über ihre Arbeit und die unterschiedlichen 
Aktivitäten im Sozialkreis berichtet. Viele 
sind hier mit Herzblut bei der Sache: in der 
Nachbarschaftshilfe wurden im vergangenen 
Jahr 357 Stunden ehrenamtlich unterstützt, in 
der Kleiderkammer (Stöberstuben) waren es 
800 Stunden, mit den anderen Bereichen 
wurden insgesamt 2272 Stunden von ehren-
amtlichen HelferInnen des Sozialkreises ge-
leistet. Mit viel Herzblut werden wir auch in 
diesem Jahr Menschen und Situationen be-
gleiten und hoffen, dass wir mit ihnen der 
Welt ein freundliches Gesicht geben können. 

Der gewählte Vorstand (v. links): Silvia Börner 
(Schriftführerin), Maja Weidner (2. Vorsitzende), 
Torsten Stöber (Kassenwart), Käthe Pflug 
(ausgeschiedene Kassenwartin), Anneliese Driehorst 
(Beisitzerin), Hubertus Spill (1. Vorsitzender), Silvia 
Gros (Beisitzerin, nicht im Bild).

Ein Jahr mit dem Kinderchor 
„The New Spirit“

Das Jahr 2023 war für „The New Spirit“ ein 
sehr erfolgreiches Jahr. Es konnten viele Kin-
der in schönen Projekten und Aufführungen 
zum Singen gebracht werden. In der ersten 
Jahreshälfte starteten wir mit der Produktion 
des zweiten Teils des Musicals „Little Loui“, 
dieses Mal „in Bethlehem“. Das Projekt wurde 
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meindehaus St. Crucis. Es konnten 19 Kinder 
dafür begeistert werden. Und unter der Lei-
tung von Heike Baucks und Annemarie Braun 
übten 11 Kinder der dritten bis siebten Klasse 
in den Räumlichkeiten der Grundschule ein 
Weihnachtsmusical ein. In der jüngeren 
Gruppe wurde viel Wert auf spielerisches Ler-
nen gelegt. Vom KulturForum e.V., das sich 
auflösen musste, gab es eine Geldzuwendung, 
von der Orff- und Rhythmusinstrumente für 
das Gemeindehaus angeschafft werden konn-
ten. Vor den Herbstferien wurde die Zeit zum 
Kennenlernen, zum Singen von unterschied-
lichen Liedern und zum Tanzen genutzt. 
Nach den Herbstferien wurde dann bereits 
spielerisch für die Adventszeit geübt. Die Kin-
der durften dann Teil des großen Advents-
konzertes am 1. Advent in der Crucis-Kirche 
sein, sowie ihr eigenes kleines Programm 
beim Adventsmarkt am 2. Advent in der St. 
Marienkirche zeigen. Die ältere Gruppe übte 
innerhalb von zwei Monaten ein Weihnachts-
musical ein, das musikalisch recht anspruchs-
voll war. Häufig zweistimmig und mit der 
Begleitung einer neu formierten Band, die 
auch z.T. aus Kindern bestand, begeisterte die 
Gruppe bei ihren Auftritten in der Kirche in 
Kleinvach und vor den Schülern der Grund-
schule in der St. Crucis-Kirche. Außerdem 
traten sie mit weiteren Liedern beim Ad-
ventskonzert in Allendorf und mit Musicallie-
dern beim Adventsmarkt in Sooden, sowie 
beim Schulkonzert der Rhenanausschule auf. 
Die vier Chorleiterinnen wurden dabei von 
den Geldern der Bürgerstiftung unterstützt. 
Für das Jahr 2024 ist die Weiterführung dieser 
Gruppen geplant. Die jüngere Gruppe hat für 
das gesamte Jahr die Förderung „Musik für 
alle“ vom Bundesmusikverband für Chor und 
Orchester (BMCO) beantragt und genehmigt 
bekommen, die voraussetzt, dass Kinder aus 
einkommensschwachen Familien gezielt an-
gesprochen und integriert werden. 

Tischabendmahl in der 
Crucis-Kirche

Am Gründonnerstag, also am Abend vor Kar-
freitag, feierten wir in der Crucis-Kirche ein 
Tischabendmahl.
Die Tradition gibt es in unserer Gemeinde 
schon seit einigen Jahren. In diesem Jahr ha-
ben wir diese besondere Form erstmals im 
Kirchenschiff und mit Taizé-Gesängen gefei-
ert, bei denen uns Mitglieder der Stadtkanto-
rei unterstützt haben. 
Gemeinsam haben wir uns an das letzte 
Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern erinnert: 
Mit festlich gedeckten Tischen, um die sich 
die Gemeinde versammelt und miteinander 
gegessen und getrunken hat. 
„Feiert immer wieder gemeinsam Abend-
mahl, dann bin ich mitten unter Euch.“
Das hat Jesus zu seinen Jüngern gesagt und 
das haben wir beim Tischabendmahl am 
Gründonnerstag getan:
Wir aßen als Gemeinde Jesu miteinander und 
gingen so gestärkt in die Nacht zum Karfrei-
tag. Du möchtest beim nächsten Mal mit da-
bei sein? Wir freuen uns auf Dich!

Warum brauchen wir einen 
„Ewigkeitsbrunnen“ auf 
unserem Friedhof?

Am Ostersonntag 2024 haben wir unseren 
Ewigkeitsbrunnen mit Wünschen für die 



Ewigkeit seiner Verwendung übergeben. Was 
ist das besondere an dieser Bestattungsform? 
In der gegenwärtigen Praxis werden die 
Aschen von Verstorbenen nach Ablauf der 
Grabruhefristen entsorgt. Hierdurch verlie-
ren die Hinterbliebenen nicht nur die Mög-
lichkeit zur persönlichen Andacht an geliebte 
Mitmenschen, sondern es wird zudem die Bil-
dung einer ethisch fragwürdigen Entsor-
gungsmentalität gegenüber den Verstorbenen 
gefördert.
Das Konzept des Gemeinschaftsgrabes 
¨Ewigkeitsbrunnen¨ (www.ewigkeitsbrunnen.
de) sieht vor, dass die Asche Verstorbener 
nach der Ruhezeit oder direkt nach der Einä-
scherung (als frei zu wählende Bestattungs-
form) zur letzten Ruhe beigesetzt wird. Wenn 
die Aufnahmekapazität des Brunnens er-
reicht ist, wird dieser für die Ewigkeit ver-
schlossen. Die oberirdische Gestaltung 
erinnert an einen Brunnen. Dieser Brunnen 
steht in einem ansprechenden parkähnlichen 
Ambiente, welches aus Pflanzen, Steinen, 
Bänken und Beschriftungs- wie auch Ritual-
flächen besteht.  
Auf dem Friedhof bietet der Ewigkeitsbrun-
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nens somit eine Trostinsel. Als Kommunikati-
onsort stärkt er das Gefühl des kollektiven 
Trauerns und des Eingebunden-Seins in eine 
Solidargemeinschaft. Abschiednehmen muss 
hier keine Privatsache sein. Mit dem Ewig-
keitsbrunnen bietet sich die Möglichkeit, sich 
mit einer neuen Abschiedskultur einer sich 
breitmachenden Entsorgungsmentalität ent-
gegenzustellen, die ihre Toten ehrt und wert-
schätzt. Eine Bestattung der Asche eines 
Verstorbenen im Ewigkeitsbrunnen gibt den 
Verstorbenen die Würde, die ihnen gebührt.
Fragen zum Ewigkeitsbrunnen beantwortet 
Ihnen selbstverständlich die Friedhofsverwal-
tung (05652-9296800).

Unsere Osterkerze 2024

In einem feierlichen Gottesdienst wurde un-
sere Osterkerze für das Jahr 2024 entzündet. 
Wie jedes Jahr, ist das ein ganz besonderer 
Moment für alle Gläubigen. Das Licht siegt 
über die Dunkelheit, Jesus ist auferstanden. 
Wir verbinden mit dem Licht Freude, die uns 
durch das Kirchenjahr begleiten möge, 
Hoffnung, dass unsere Wünsche in Erfüllung 
gehen, dass es ein gutes Jahr für alle Men-
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ST. MARIEN - BAD SOODEN
Konfirmandenunterricht

jeden Dienstag, 16:30 - 18:00 Uhr
im Rhenanushaus

Kindergottesdienst
jeden Sonntag, außer in den Schulferien
11:30-12:30 Uhr im Rhenanushaus
Kontakt: Pfr. Dr. Bormuth, Tel. 3249

Besuchsdienst Sooden und Kleinvach
Termine nach Vereinbarung, Tel. 3249

ST. CRUCIS UND ST. MARIEN
Jugendgruppe

jeden zweiten Freitag 17:00 - 20:00 Uhr
Jugendraum, Gemeindehaus Allendorf
Kontakt: Jugenddiakonin Dorothee Koch,
Tel..(0176) 70764246 

Ab durch die Hecke
Spiele und Abenteuer in Wald und Flur
jeden Donnerstag 16:00-18:00 Uhr
Start, Donnerstag 2. März, 
Kirche Sooden

EV. LUTH. BRÜDERGEMEINDE

 Gottesdienstliche Versammlung
 jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
 Gottesdienste der Gemeinschaft
 jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4
 Bibelgespräch Allendorf
 jeden Donnerstag, 17:00 Uhr

KLINIKSEELSORGE
Wenn Sie ein Gespräch mit der evangelischen 
Seelsorgerin in einer der Soodener Kliniken 
wünschen, steht Ihnen gern zur Verfügung:

Klinikpfarrerin Heike Scheerschmidt
Telefon: (05604) 9190086
eMail: heike.scheerschmidt@ekkw.de

Die Veranstaltungen, Gottesdienste und Andachten 
in den Kliniken hängen dort aus.

ST. CRUCIS - ALLENDORF
Kirchenchor

jeden Dienstag, 19:30 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Kinderchor „The New Spirit“
 (Kinder der 1. und 2. Klasse)
jeden Dienstag, 14:00 Uhr
Gemeindehaus St. Crucis

Jugendchor „The New Spirit“ Teens 
(Kinder der 3. bis 7. Klasse)
jeden Mittwoch, 14:00 Uhr
Gemeindehaus St. Crucis

Probenzeiten Kantorei und Kammerchor

Kantorei
Freitags 18:30-20:00 Uhr
Kammerchor
Freitags 20:00-21:30 Uhr

Jeweils  in der St. Crucis-Kirche oder im
Gemeindehaus 

Posaunenchor
jeden Donnerstag, 20:00 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Konfirmandenunterricht
jeden Dienstag 15:30-17:00 Uhr

Besuchsdienstkreis
jeden letzten Mittwoch im Monat,
16:00-17:00 Uhr im Sozialen Zentrum
(Kirchplatz 2)

Monatsspruch Juli

Du sollst dich nicht der Mehrheit 
anschließen, wenn sie im Unrecht ist.

Ex 23,2
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schen werden möge, behütet und beschützt, 
mit dem Segen Gottes.
Die Symbole unserer diesjährigen Osterkerze 
sind zwei Hände, die eine Friedenstaube 
schützen oder auch freigeben… wir alle wün-
schen uns so sehr Frieden für alle Menschen. 
Die Hände mögen unseren Frieden, in unse-
ren Familien, schützen. Die Hände mögen 
aber auch den Frieden in die Welt entsenden, 
zu den Menschen, denen es nicht so gut geht, 
wie uns, hier in unserer Heimat. Über der 
Taube schwebt ein Regenbogen. Es steht für 
Hoffnung, Frieden und Vielfalt. Auch steht er 
für die Verbindung zwischen Himmel und 
Erde, die Verbindung zwischen Gott und den 
Menschen. Immer wieder sind wir doch faszi-
niert, wenn wir einen Regenbogen sehen, ein 
kleines Wunder, wir halten inne und bestau-
nen ihn. Ich glaube, dass sich alle Menschen 
auf der ganzen Welt an diesem Wunder er-
freuen, das eint uns. Egal wo wir sind auf die-
ser Welt, egal, welche Nationalität, Hautfarbe 
oder Religion wir haben und darum ist gerade 
der Rebenbogen ein so wichtiges Symbol. Lie-
be und Toleranz tragen zum Frieden auf Er-
den bei. 
Uns trägt die Hoffnung, dass wir viele schöne 
Gottesdienste in unserer St. Crucis Kirche fei-
en können. Wir werden die Osterkerze zu je-
dem Gottesdienst entzünden und dafür 
beten, dass sich unsere Wünsche und Hoff-
nungen, besonders die Hoffnung auf Frieden 
in diesem Kirchenjahr erfüllen.

Orgelkonzerte in St. Crucis 
begeistern

Die ersten Konzertmonate des Jahres 2024 
standen im Zeichen der großen Orgel in St. 
Crucis, die im Laufe des Jahres eine Überar-
beitung und Vervollständigung erhalten wird. 
Zu insgesamt drei besonderen Konzerten der 
Reihe Orgel um 5 waren insgesamt 350 Besu-
cher in die St. Crucis Kirche gekommen, um 

den Klängen der Queen an der Werra, ge-
spielt von Kantor Maximilian Göllner, zu lau-
schen. Überaus erfreulich war auch das rege 
Interesse an den sich anschließenden Orgel-
führungen. 

Das Osterkonzert,
eine Erfolgsgeschichte

Bereits zum fünften Mal fand am vergange-
nen Ostermontag ein festliches Konzert mit 
Chor- Bläser- und Orgelmusik in der St. Cru-
cis Kirche statt. 300 Besucher waren in die 
sehr gut gefüllte Kirche gekommen um die 
Stadtkantorei, den Kammerchor und den Po-
saunenchor unter der Gesamtleitung von 
Kantor Maximilian Göllner zu hören. Weiter-
hin trugen Katharina Apel an der Orgel, Se-
bastian Wolf an der Trompete und Pfarrer 
Hubertus Spill mit guten Worten wesentlich 
zum Gelingen des Abends und zur Verbrei-
tung der Osterfreude bei. Insgesamt wirkten 
knapp 60 Personen in Chor und Posaunen-
chor mit.  Die Zuhörer erwartete ein hochka-
rätiges 90 minütiges Programm und Musik 
aus verschiedenen Epochen und Genres. So 
waren neben festlichen Kantatensätzen von 
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J.S.Bach und J. Kuhnau auch Werke romanti-
scher und zeitgenössischer Komponisten wie 
F.Mendelssohn-Bartholdy und J. Rutter ver-
treten. Außerdem waren auch bekannte Gos-
pels zu hören, die die Zuhörer mit 
langanhaltendem Beifall bedachten. Die Ge-
meinde stimmte fröhlich in bekannte Oster-
lieder ein. Am Ende gab es Standing Ovations 
für ein überaus gelungenes Osterkonzert, das 

die hohe Qualität und Vielseitigkeit der Kir-
chenmusik an St. Crucis eindrucksvoll de-
monstriert hat.
Wer das Konzert nicht miterleben konnte, 
oder es sich einfach noch einmal anhören 
möchte, kann sich bald auf dem YouTube-Ka-
nal von Volker Lange (siehe Seite 12) einen 
Livemitschnitt ansehen und anhören.

RÜCKBLICK ST. MARIEN

Waffelverkauf Konfis

Als tüchtige und engagierte Verkäufer ent-
puppte sich im Februar unsere Konfirman-
dengruppe aus Sooden, als sie an einem 
Samstagvormittag vier Stunden lang am Ein-
gang eines hiesigen Supermarktes Waffeln 
buk und sie Kunden samt einer Tasse Kaffee 
anbot. Der Erlös der Backaktion betrug 510 
Euro und kommt der Donamus-Stiftung zu-
gute, die sich um Waisenkinder im südlichen 
Afrika kümmert und ihnen eine Ausbildung 
ermöglicht. Allen Jugendlichen sowie den 
hilfsbereiten Eltern, die für uns den Teig vor-
bereitet hatten, sei von Herzen gedankt!

Wohnzimmergottesdienst

Am 11. und am 25. Februar fand mal ein et-
was anderer Gottesdienst in Kleinvach statt. 

Frau Erika Kuhn stellte ihr Wohnzimmer zur 
Verfügung, um Gottesdienst zu feiern. Ein et-
was außergewöhnliches, aber umso schöneres 
Miteinander in einer warmen Atmosphäre.
Der Orgelspieler fand im Hausflur seinen 
Platz, während die reichlich anwesende Ge-
meinde im Wohnzimmer beisammen saß. 
Alle Gäste waren einstimmig der Meinung, 
dass ein solcher Gottesdienst wiederholt wer-
den sollte, was wir auch gerne machen.
Wer auch gerne einen Wohnzimmergottes-
dienst bei sich zu Hause statt finden lassen 
möchte, gebe bitte beim Kirchenvorstand Be-
scheid.

Konfirmanden-
Vorstellungsgottesdienst

Am Sonntag, den 18. Februar gestalteten die 
Konfirmandengruppe Bad Soodens einen 
Gottesdienst zum Thema Gebet. Dabei gaben 
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die Jugendlichen persönlich Einblick in die 
Fragen, warum und wofür sie gerne beten und 
welche drei Arten von Gebeten zu unterschei-
den sind: Dank, Fürbitte und Klage. Anhand 
des Gleichnisses Jesu vom „Bittenden Freund“ 
ermutigten sie die Gemeinde in ihrer Anspra-
che dazu, Gott unermüdlich und voller Ver-
trauen um seine Hilfe und Fürsorge 
anzuflehen. Als Zentrum des Betens stellten 
die Konfirmanden das Vaterunser dar und er-
läuterten seinen Aufbau sowie die Bedeutung 
der einzelnen Bitten. Den Ausführungen der 
engagierten Jugendlichen dankten die Gottes-
dienstbesucher mit einem herzlichen Ap-
plaus.

Neue Konfirmanden

Am Samstag, den 24. Februar trafen sich zum 
Kennenlernen zum ersten Mal die neue Kon-
firmandengruppe, die 2025 konfirmiert wer-
den wird, im Soodener Gemeindehaus. Die 
insgesamt 13 Jugendlichen kommen aus ins-
gesamt fünf Kirchengemeinden: Frankenhain 
(1), Dudenrode-Orferode (4), Oberrieden (3), 

Sooden (1), Kleinvach/Weiden (2) und Allen-
dorf (2) und sind mittlerweile im Laufe meh-
rerer Begegnungen und Aktionen wie 
Gospelmitsinggottesdienst und Kirchenrally 
immer besser zusammengewachsen. Pfn. We-
howsky, Vikar Buja und Pfr. Bormuth gestal-
ten die einzelnen Einheiten gemeinsam und 
freuen sich über ihre neue begeisterungsfähi-
ge und engagierte Gruppe.
Zu ihr gehören Martin Söder (Frankenhain), 
Hannah Propf, Hannah Trube, Amelie Sie-
bold, Samuel Salzmann (alle Dudenrode-Or-
ferode), Erik Lenz, Mia Köhler, Sophie Daude 
(alle Oberrieden), Heike Barth, Mika Kiebach 
(Kleinvach/Weiden), Jule Weiß (Sooden) und 
Giuliana Hohmann und Jolanda Schramm 
(Allendorf ).

Gospelmitsinggottesdienst

Am Samstag, den 9. März feierten rund 200 
Besucherinnen und Besucher mit Steve, sei-
ner internationalen Lobpreisband vom Him-
melsfels sowie über 20 Jugendlichen aus der 
Gemeinde, die den Bandgesang kraftvoll ver-
stärkten, in der Marienkirche einen begeis-
ternden Gospelmitsinggottesdienst. In Lieder 
wie „Mein Jesus“ und „Could it be?“ stimmte 
die Gemeinde aus voller Kehle ein. Niemand 
hielt es auf seinem Platz, alle tanzten und 
klatschten dabei und lauschten aber auch 
ebenso andächtig der Predigtgeschichte von 
Steffen Blauth über das Gleichnis Jesu über 
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den Fund einer kostbaren Perle. Den mutigen 
Jugendlichen, die sich in einem nachmittägli-
chen Workshop auf den Abend mit dem 
Team Steves gesanglich und tänzerisch vor-
bereitet hatten, zollten die Gemeinde Respekt 
und Applaus.

Abschlussfahrt nach 
Frankfurt

Mitte März machten wir – Pfarrer Bormuth 
und Vikar Buja – uns mit unseren Konfirman-

dinnen und Konfirmanden mit dem Zug auf 
den Weg nach Frankfurt. Begleitet wurden 
wir von einem halben Dutzend ehrenamtli-
cher Teamerinnen und Teamer. Bepackt mit 
Isomatten und Schlafsäcken ging es vom 
Frankfurter Südbahnhof zu Fuß zur Unter-
kunft: Das Haus einer landeskirchlichen Ge-
meinschaft. Dieses Haus wurde kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Vom Gepäck befreit ging 
es von dort weiter ins Bibelmuseum. Bei einer 
Führung saßen wir dort zuerst im Zelt der 
biblischen Erzeltern Abraham und Sarah und 
durften orientalische Gastfreundschaft erle-
ben. Nach dem gemütlichen Zelt ging es eher 
ungemütlich weiter. Wir saßen in dem Nach-
bau eines Bootes vom See Genezareth, wo wir 
die Geschichte von der Sturmstillung Jesu et-
was nachempfinden konnten. Abends ging es 
dann noch ins Kino und am nächsten Tag für 
einen Stadtbummel durch die Frankfurter In-
nenstadt. Von der Großstadt mit ihrer präch-
tigen Skyline, die wir vielfach fotografiert 
haben, ging es dann mit dem Zug wieder zu-
rück nach Hause.

VORAUSBLICK ST. CRUCIS

Café Himmelspforte

Über den gesamten 
Sommer bietet das 
Café Himmelspforte, 
mitten im maleri-
schen Kirch- und Bi-
belgarten, blühende 
und genussvolle Mo-
mente. Mittwochs 
bis sonntags, von 
14:00 bis 19:00 Uhr 
begrüßt Dich das 
Team um Christian 
Scheinert mit viel 
Freude.

Neue Sitzgruppe im Kirch- 
und Bibelgarten

Unser schöner Garten hat eine wunderbare 
Ergänzung bekommen. Im Bereich der Zehn 
Gebote wurde mit sehr kräftiger Unterstüt-
zung der Baulöwen und der Bibelgärtner eine 
Sandsteinsitzgruppe installiert. Wir freuen 
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uns sehr, dass wir das großzügige Geschenk 
der Familie Kauder zur schönsten Frühlings-
zeit aufbauen konnten. Diese Formation ist 
eine Erinnerung an Elfi Brandschau geb. Gries, 
die vielen Menschen in Bad Sooden-Allen-
dorf bekannt ist. Ihr Wunsch war es, dass die 
Sitzgruppe ihren Platz im Bibelgarten, nahe 
bei der St. Crucis Kirche, findet. Wir danken 
sehr herzlich für die Spende und sind sicher, 
dass viele Besucherinnen und Besucher Freu-
de an diesem schönen Platz haben werden. 
Ob in der Morgensonne oder im kühlen 
Schatten am Nachmittag, es ist ein Platz zum 
Genießen  geworden.

Musicalprojekt
„The New Spirit goes round“

Alle Kinder und Jugendliche der 3. bis 8. Klas-
se, die gerne singen, ein Instrument spielen 
oder Freude am Theater spielen haben, sind 

 

Mittwoch, den 12.06., 26.06., 10.07., 
24.07. und 07.08. um 19:00 Uhr  

im Bibelgarten St. Crucis Allendorf 
(bei Regen in der Winterkirche)

Gemeinsam singen wir Lieder aus dem Gesangbuch, Gemeinsam singen wir Lieder aus dem Gesangbuch, 
hören Gedichte, Lyrik und Poesie und schließen mit hören Gedichte, Lyrik und Poesie und schließen mit 
einem Abendgebet und dem Segen. einem Abendgebet und dem Segen. 

Singen im BibelgartenSingen im Bibelgarten
Geh aus mein Herz...Geh aus mein Herz...

Wir lassen den Abend mit einem kühlen  Wir lassen den Abend mit einem kühlen  
Getränk und netten Gesprächen ausklingen.  Getränk und netten Gesprächen ausklingen.  

St. Crucis Erlebnis Kirche, Allendorf

herzlich eingeladen, an unserem Musicalpro-
jekt teilzunehmen.
Ab 17. April proben wir immer mittwochs 
15.30 -16.30 Uhr im Musikraum der Grund-
schule in BSA.
Im Oktober soll das Musical mit Chor, eige-
ner Band und selbstgestaltetem Bühnenbild 
auf die Bühne gebracht werden.  
Das Projekt findet in Kooperation mit dem 
Sozialkreis BSA und der Musikschule Werra-
Meißner statt und wird gefördert vom Kultur-
koffer Hessen und der Bürgerstiftung Werra-
Meißner. 
Es freuen sich auf Euch, die Kinderchorleite-
rinnen Heike Baucks und Annemarie Braun.
Fragen und Anmeldung bei Heike Baucks 
(0171/1060200)

Singen im Bibelgarten
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Beduinencamp

Vom 28. Bis 30. Juni startet wieder unser Be-
duinencamp in Dudenrode an der Freizeitan-
lage. Eingeladen zur Zeltübernachtung, 
Nachtwanderung, Geländespiel, Stockbrot, 
Singen, spannenden biblischen Abenteuerge-
schichten und einer Menge Spaß sind alle 
Kinder im Alter von 6-12 Jahren. Anmeldung 
und weitere Infos erteilt gerne Pfr. Daniel 
Bormuth (Daniel_Bormuth@yahoo.de).

Family Days

Über Fronleichnam, vom 30. Mai bis 1. Juni, 
finden drei Tage lang family days in Gestalt 
von Ausflügen, Spielen, gemeinsamen Mahl-
zeiten, biblischen Impulsen und weiteren Ak-
tionen von 9.00 bis 19.00 Uhr in Bad Sooden-
Allendorf und Umgebung statt. Die ganze Fa-
milie kann hier Urlaub zu Hause feiern und 
viel Gemeinschaft, Spaß und Anregungen für 

den eigenen Glauben erleben.
Anmeldung und weitere Infos per eMail bei 
Ute Bachmann, kigo-st-crucis@gmx.de

Kirche zur Linde

Die Kirchengemeinde Kleinvach lädt alle Be-
wohnerinnen und Bewohner ganz herzlich 
ein am Mittwoch, den 3. Juli um 15.00 Uhr 
zum Gottesdienst und anschließendem 
Kaffeetrinken in das Gasthaus Zur Linde. Wir 
freuen uns über rege Beteiligung an diesem 
neuen Gottesdienstformat namens Kirche zur 
Linde, das für Jung und Alt ein Gemein-
schaftserlebnis werden soll.

Die ev. Kirchengemeinde St. Marien
Bad Sooden möchte herzlich einladen,

Kurparkandachten
zu feiern.

Dienstag bis Freitag jeweils um 18.00 Uhr
unter dem Abendgeläut der Marienkirche

vor der Konzertmuschel im Kurpark

vom 04. bis 07. Juni und
vom 25. bis 28. Juni

Kurparkandachten
Geh aus, mein Herz, und suche Freud
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Kinderbibelwoche

Vom 19. bis 23. August sind wieder alle Kin-
der im Alter von 5 bis 12 Jahren zu unserer 
Kinderbibelwoche Sooden eingeladen. Jeden 
Vormittag von 9.00-12.30 Uhr treffen wir uns 
zum Bibeltheater, Singen, Basteln und zu 
Spielen im Gelände. Anmeldung und weitere 
Infos erteilt gerne Pfr. Daniel Bormuth

eMail: Daniel_Bormuth@yahoo.de

Papa ante portas - 
Neue Vater-Kind-Gruppe

Seit Januar hat sich unter dem Dach des Fami-
lienzentrums und der ev. Kirchengemeinden 
eine neue Vater-Kind-Gruppe gegründet: 
Papa ante portas. Organisiert und geleitet von 
Pfr. Bormuth treffen wir uns einmal monat-
lich freitags ab 18.00 Uhr, um als Väter mit 
unseren Kindern im Alter von 6 bis 12 Jahren 
aktiv zu sein und etwas zu unternehmen. So 
gehen wir schwimmen, unternehmen Fackel-
wanderungen, absolvieren Radtouren und 
Orientierungsläufe oder grillen und chillen 
gemeinsam. Das Vaterunser und der Segen 
bilden jeweils den Abschluss jeden Treffens. 
Als besondere Aktion erwartet uns ein dreitä-
giges Zeltlager vom 6.-8. September 2024 in 
Germerode. Nähere Informationen vermittelt 
interessierten Vätern gerne Pfr. Bormuth (Tel. 
3249 bzw. Daniel.Bormuth@ekkw.de)

Barock trifft Pop- 
Orgelkonzert zum 
Brunnenfest

Die evangelische Gemeinde Sooden lädt am 
Pfingstsonntag, den 19.5.2024 um 17 Uhr 
zum Orgelkonzert anlässlich des Brunnenfes-
tes ein. Maximilian Göllner, Kantor an St. 
Crucis Allendorf, wird ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm spielen, in 
dem, neben bekannten und beliebten Stücken 
von J.S.Bach und G.F.Händel, auch Werke 
und Bearbeitungen im popularmusikalischen 
Stil erklingen werden. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten.

Ab durch die Hecke

Seit Ende Februar treffen sich nach der kurz-
en Winterpause wieder jeden Donnerstag 
zwischen 16.00-18.00 Uhr rund 25 Kinder mit 
Pfarrer Bormuth und seinem Team, um ge-
meinsam den Soodener Wald unsicher zu 
machen. Hüttenbau, Geländespiele, Bäche 
stauen und Schatzsuchen führten die große 
Schar stets querfeldein, eben ab durch die He-
cke und weckten viel Begeisterung. Stets sind 
uns neue Kinder ab 6 Jahren willkommen, die 
sich gerne im Freien bewegen und kein Wind 
noch Wetter scheuen!
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VORAUSBLICK ST. MARIEN

Jeden Sonntag im Juni 

Kirche im Kurpark
10 Uhr an der Konzertmuschel

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Marien

02. Juni
09. Juni
16. Juni
23. Juni
30. Juni

Gottesdienst 
im Grünen

Kirche 
im Kurpark
Willkommen zum

musikalischen
Familiengottesdienst

23. Juni
10 Uhr an der Konzertmuschel

Tauffest & Segnung

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Marien

mit dem Kinderc
hor „Meißner Spatzen“ 

und dem Posaunenchor
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ALLENDORF UND ELLERSHAUSEN
Gemeindebüro St. Crucis

Anneliese Driehorst, 
 Sandra Stitz

Kirchplatz 2
kirchenbuero.badsoodenallendorf@ekkw.de

Telefon/Fax: 92198
Öffnungszeiten: 

Mi.: 11:00 bis 12:00 Uhr
Fr.: 12:00 bis 13:00 Uhr

Pfarramt St. Crucis
Pfarrer Hubertus Spill, Kirchplatz 2
Telefon/Fax 2300
eMail: pfarramt1.allendorf@ekkw.de

Kirchenvorstand Allendorf
Vorsitzender:
Christian Weidner, Telefon: 919954
Stellvertretender Vorsitzender:
Pfr. Spill, Telefon: 2300

Kirchenvorstand Ellershausen
Vorsitzender:
Pfr. Spill, Telefon: 2300
Stellvertretende Vorsitzende:
Frau Ute Deimel, Telefon: 2254

Besuchsdienstkreis
 Pfarrer Hubertus Spill, Telefon 2300

Kantor / Kirchenmusik
 Maximilian Göllner
 maximilian.goellner@ekkw.de
 Telefon: (05652) 9188045

Evangelische Kindertagesstätte
 Leitung Doreen Cortis
 Kirchplatz 3, Telefon 4173
allendorfst.crucis.kindertagesstaette@ekkw.de

Café Himmelspforte
 Kirchplatz 1, Telefon 2057



Friedhofsverwaltung

• Allendorf

Hartmut Haase, Kirchplatz 2
eMail: friedhof.allendorf@web.de
Telefon: 9196800
Öffnungszeiten:

Di.: 8:00 bis 10:00 Uhr,
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr

• Ellershausen

Erika Stöber, Landstr. 22, Telefon 4737

Bankverbindung Allendorf

Kirchspiel Allendorf
Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE54 5225 0030 0051 0095 46
BIC: HELADEF1ESW

BAD SOODEN UND KLEINVACH
Gemeindebüro St. Marien

Elke Gros, Kirchweg 9 
eMail: elke.gros@ekkw.de
Öffnungszeiten
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097

Pfarramt St. Marien

Pfarrer Dr. Daniel Bormuth
Telefon 3249
eMail:
pfarramt.badsooden-allendorf@ekkw.de

Kirchenvorstand St. Marien

Ulrike Grunewald, Königsberger Str. 8
Telefon 4706

Stellv. Vorsitzende Kleinvach

Silke Gros, Auf dem Kreuzweg 1
Telefon 919678

Besuchsdienstkreis

Pfarrer Dr. Daniel Bormuth
Telefon 3249

Friedhofsverwaltung

• Bad Sooden
Elke Gros, Kirchweg 9
eMail: elke.gros@ekkw.de
Öffnungszeiten:
 Mo 09:00 - 12:30 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097

• Kleinvach
Silke Gros, Auf dem Kreuzweg 1
Telefon 919678

Bankverbindung Bad Sooden
Kirchspiel Bad Sooden
Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE75 5225 0030 0051 0116 90
BIC: HELADEF1ESW

KINDER- UND JUGENDARBEIT

Diakonin Dorothee Koch
Telefon 0176 70764246
dorothee.koch@ekkw.de

DIAKONIESTATION

Regina Ladner, Wahlhauser Str. 13
Telefon 91404

SOZIALKREIS
BAD SOODEN-ALLENDORF E.V.

Kirchplatz 2
37242 Bad Sooden-Allendorf
Tel: (0163) 3375951 oder
Tel: (05652) 9188044
kontakt@sozialkreis-bsa.de
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ST. CRUCIS ERLEBNIS KIRCHE

KonfirmandInnenfahrt nach Marburg
Zwei Tage haben die KonfirmandInnen mit Pfarrer 
Spill und Jugenddiakonin Koch in Marburg/Lahn 
verbracht. Vieles gab es dabei zu entdecken und zu 
bestaunen, ganz besonders die Spuren, die Elisabeth 
und Luther dort hinterlassen haben. 

Konzert mit Gotthold Schwarz 
und Stefan Kordes 
Ein besonders schönes Wieder-
hören mit unseren befreundeten 
Musikern war deren Liederabend 
in der Crucis-Kirche, bei dem 
Brahms „Ernste Gesänge" und der 
„Vater-unser-Zyklus" von Peter 
Cornelius erklangen. 

Osterfrühstück
Das traditionelle Osterfrühstück 
nach dem Osternachtgottesdienst 
wurde in diesem Jahr von der 
Kirchengemeinde Allendorf aus-
gerichtet. „Die geschmückten Tische 
und das reichhaltige Buffet: einfach 
wundervoll!“, sagte jemand. Wo-
rauf ein anderer entgegnete:
„Erlebniskirche!“

Taizé-Tischabendmahl in der 
Crucis-Kirche
Zum ersten Mal fand das 
Tischabendmahl am Grün-
donnerstag im Kirchenschiff der 
Crucis-Kirche statt. Die schöne 
Atmosphäre wurde auch durch die 
Taizé-Gesänge, die Mitglieder der 
Stadtkantorei mit der versam-
melten Tischgemeinschaft gesungen 
haben, zu einem ganz berührenden 
Erlebnis.
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